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bestehende Leitung

WAR-R, unverschmutztes Regewasser
WAS-R, verschmutztes Regenwasser
WAS-H, häusliches Schmutzwasser
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Versickerung im Liegenschaftsbereich
Beispiele für Versickerungsanlagen

14.9
Blatt 14.9 - 4

Departement Bau, Verkehr und Umwelt 01.07.2009

Typ 3b: Versickerungsstrang (Versickerungsgalerie)

PRINZIP

Linienförmige Versickerung mittels Versickerungsrohr und künstlich eingebrachten Filterschichten
im überdeckten Graben; perkolative Infiltration direkt in die sickerfähige Schicht, unter Ausschluss
einer Passage durch feinkörnige Deckschichten

EIGNUNG

 Vor allem bei mässig gut und gut durch-
lässigem Untergrund geeignet;

 geringer Platzbedarf im Endausbau;
 vom Kontrollschacht aus können nach

Bedarf weitere Stränge erstellt werden.

VORAUSSETZUNGEN/EINSCHRÄNKUNGEN

 Nur möglich bei geringmächtigen Deckschichten
(Mächtigkeit < 3-4 m);

 der Grundwasserspiegel bei HW muss tiefer als
1 m unter den eingebauten Filterschichten lie-
gen;

 da die Versickerung direkt in die sickerfähige,
grundwasserführende Schicht erfolgt, sind an
die Qualität des eingeleiteten Wassers höhere
Anforderungen zu stellen;

 Aufnahme in Versickerungskataster.

DIMENSIONIERUNG

Die Dimensionierung richtet sich nach dem
Wasseranfall bei Starkregen.
Massgebende hydrogeologische Parame-
ter:
 Tiefe der sickerfähigen Schicht;
 spezifische Sickerleistung der sickerfähi-

gen Schicht;
 Lage des Grundwasserspiegels bei HW.

VARIANTEN

 Mit vorgeschaltetem Retentionsbecken;
 mit vorgeschaltetem Biotop (plus Schlamm-

sammler);
 mit Notüberlauf an die Terrainoberfläche.

Ø 1 m

Versickerung im Liegenschaftsbereich
Beispiele für Versickerungsanlagen

14.9
Blatt 14.9 - 5

Departement Bau, Verkehr und Umwelt 01.07.2009

Typ 3c: Kombination von Versickerungsschacht und Versicherungsstrang

PRINZIP

Linienförmige Versickerung mittels Versickerungsrohr und künstlich eingebrachten Filterschichten
im überdeckten Graben; perkolative Infiltration direkt in die sickerfähige Schicht, unter Ausschluss
einer Passage durch feinkörnige Deckschichten

EIGNUNG

 Vor allem bei mässig gut und gut durch-
lässigem Untergrund geeignet;

 hohe Versickerungsleistung;
 geringer Platzbedarf im Endausbau;
 vom Kontrollschacht aus können nach

Bedarf weitere Stränge erstellt werden.

VORAUSSETZUNGEN/EINSCHRÄNKUNGEN

 Nur möglich bei geringmächtigen Deckschich-
ten (Mächtigkeit < 3-4 m);

 Grundwasserspiegel bei HW muss tiefer als 1
m unter den eingebauten Filterschichten liegen;

 da die Versickerung direkt in die sickerfähige,
grundwasserführende Schicht erfolgt, sind an
die Qualität des eingeleiteten Wassers höhere
Anforderungen zu stellen;

 Aufnahme in Versickerungskataster.

DIMENSIONIERUNG

Die Dimensionierung richtet sich nach dem
Wasseranfall bei Starkregen.
Massgebende hydrogeologische Parame-
ter:
 Tiefe der sickerfähigen Schicht;
 spezifische Sickerleistung der sickerfähi-

gen Schicht;
 Lage des Grundwasserspiegels bei HW.

VARIANTEN

 Mit vorgeschaltetem Retentionsbecken;
 mit vorgeschaltetem Biotop (plus Schlamm-

sammler);
 mit Notüberlauf an die Terrainoberfläche.

Ø 1 m,

Versickerung im Liegenschaftsbereich
Beispiele für Versickerungsanlagen

14.9
Blatt 14.9 - 3

Departement Bau, Verkehr und Umwelt 01.07.2009

Typ 3a: Versickerungsschacht

PRINZIP

Konzentrierte, punktförmige Versickerung mittels Versickerungsschacht und künstlich einge-
brachten Filterschichten; perkolative Infiltration direkt in die sickerfähige Schicht, unter Aus-
schluss einer Passage durch feinkörnige Deckschichten

EIGNUNG

 Vor allem bei mässig gut und gut
durchlässigem Untergrund geeignet;

 sehr geringer Platzbedarf;
 vor allem für kleinere Einzelobjekte

geeignet.

VORAUSSETZUNGEN/EINSCHRÄNKUNGEN

 Nur möglich bei geringmächtigen Deckschichten
(Mächtigkeit < 3-4 m);

 der Grundwasserspiegel bei HW muss tiefer als 1
m unter den eingebauten Filterschichten liegen;

 sehr geringes Retentionsvermögen;
 Unterhaltsmöglichkeiten (zum Beispiel Spülung)

beschränkt;
 da die Versickerung direkt in die sickerfähige,

grundwasserführende Schicht erfolgt, sind an die
Qualität des eingeleiteten Wassers höhere Anfor-
derungen zu stellen;

 Aufnahme in Versickerungskataster.

DIMENSIONIERUNG

Die Dimensionierung richtet sich nach
dem Wasseranfall bei Starkregen.
Massgebende hydrogeologische  Pa-
rameter:
 Tiefe der sickerfähigen Schicht;
 spezifische Sickerleistung der si-

ckerfähigen Schicht;
 Lage des Grundwasserspiegels bei

HW.

VARIANTEN

 Mit vorgeschaltetem Retentionsbecken;
 mit vorgeschaltetem Biotop (plus Schlammsamm-

ler);
 Erweiterungsmöglichkeiten mit Versickerungs-

strang;
 mit Notüberlauf an die Terrainoberfläche.

Ø 1 m,

1 m,

Entwässerungskonzept
Erdgeschoss/Umgebung
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Legende

Kanalisation Bestand Gewässerschutzkarte Versickerungskarte

Versicherungsmöglichkeit 4

Versicherungsmöglichkeit 1

Gewässerschutzbereich Au

Au Wert 1 / 4

Typ 3a: Versickerungsschacht Typ 3c: Kombination von Versickerungsschacht und Versickerungsstrang

Typ 3b: Versickerungsstrang (Versickerungsgalerie)

Varianten Versickerung
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